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	Bremen,	08.03.2020	

Bürgerantrag:	Sichere	und	lebendige	Vegesacker	Straße	
	
Sehr	geehrte	Frau	Pala,		
	
mit	der	Öffnung	der	Waller	Mitte	und	dem	in	greifbare	Nähe	rückenden	Baubeginn	der	Baugruppen	
auf	 dem	 Platz	 befassen	 wir	 uns	 als	 BI	 Waller	 Mitte	 und	 Verein	 Erdgeschoss	 Torhaus	 2	 e.V.	 seit	
längerem	auch	mit	der	Einbindung	des	Platzes	in	den	Stadtteil.	Eine	besondere	Rolle	kommt	hierbei	
der	Vegesacker	Straße	zu,	die	bis	auf	weiteres	der	Hauptzugang	zur	Waller	Mitte	sein	wird.	
	
Momentan	 ist	 dieser	 Zugang	durch	Parkplätze	und	darauf	 parkende	Autos	 blockiert.	Dies	 schränkt	
die	 Zugänglichkeit	 und	 Sichtbarkeit	 des	 Platzes	 ein	 und	 stellt	 zudem	 ein	 Sicherheitsrisiko	 für	
Fußgänger*innen	und	Radfahrer*innen	dar,	die	sich	vom	Platz	kommend,	durch	die	parkenden	Autos	
schlängeln	 müssen.	 Der	 Fuß-	 und	 Radweg,	 der	 eine	 wichtige	 Nahmobilitätsroute	 im	 Quartier	
darstellt,	 endet	 bzw.	 beginnt	 somit	 direkt	 vor	 parkenden	 Pkw	 (vgl.	 Abbildung	 unten).	 Das	
Konfliktpotenzial	 zwischen	Fuß-	und	Radverkehr	würde	mit	einem	klar	definierten	Eingangsbereich	
zur	Waller	Mitte	entschärft	werden.	Die	Zuwegung	zum	Platz	könnte	für	den	Radverkehr	somit	über	
die	Vegesacker	Straße	und	nicht	über	den	Gehweg	erfolgen.	
	

	

BI-Waller	Mitte	·	 c/o	Stephanie	Böker	 Steffensweg	195	28219	Bremen	
Erdgeschoss	Torhaus	2	e.V.	·	Außer	der	Schleifmühle	51	·	28203	Bremen	
	

An	den	Beirat	Walle	und	den	
Fachausschuss	Quartiers-	und	Stadtteilentwicklung	
c/o	
Ulrike	Pala	
Leiterin	Ortsamt	West	
Waller	Heerstr.	99	
28219	Bremen	
Mail:	ulrike.pala@oawest.bremen.de	
	
	

Ihre	Ansprechpartnerin:	
Sonja	Gerling	

Erdgeschoss	Torhaus	2	e.V.	
Außer	der	Schleifmühle	51	

28203	Bremen	
	

0151-57263036	
gerling@posteo.de	
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Um	einerseits	die	Eingangssituation	der	Waller	Mitte	zu	optimieren	sowie	andererseits	die	Belange	
des	 Fuß-	 und	 Radverkehrs	 zu	 stärken	 bitten	 wir	 den	 Beirat,	 sich	 umgehend	 dieser	 Problematik	
anzunehmen.	Die	Kreuzungssituation	soll	durch	eine	Aufpflasterung	der	Vegesacker	Straße	auf	Höhe	
des	Fuß-	und	Radwegs	zur	Waller	Mitte	übersichtlicher	und	sicher	gemacht	werden.	Die	Belange	von	
mobilitätseingeschränkten	Personen	sollen	dabei	mitbedacht	werden	(ggf.	taktiles	Leitsystem).	
Kurzfristig	beantragen	wir	 zu	Mai	die	Einrichtung	von	Parklets	 (siehe	https://de.wikipedia.org/wiki/	
Parklets)	in	diesem	Bereich,	um	die	Eingangssituation	schon	jetzt	deutlicher	zu	definieren	und	um	auf	
den	Platz	„einzuladen“.	Die	Kosten	für	die	Aufpflasterung	sowie	das	Parklet	sollen	vom	Beirat	Walle	
übernommen	werden.	
	

	
Parklet	–	Beispielbild		
	
Diese	 relativ	 unaufwändige	 und	 kostengünstige	 Maßnahme	 (ca.	 EUR	 2.000,-)	 soll	 zum	 Frühling	
eingeführt	werden	und	möglichst	bis	zur	Umsetzung	einer	dauerhaften	Lösung,	mindestens	aber	bis	
zum	Ende	des	Jahres	bestehen	bleiben.	
	
	
Mit	freundlichen	Grüßen	
	
	
	
	
	
Sonja	Gerling	und	Martin	Mauritz	
Erdgeschoss	Torhaus	2	e.V.	

Christoph	Schwarzer	und	Anne	Schweisfurth	
BI-Waller	Mitte	

 


